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               Monats-Channeling 

   im April 2018 

von  

Erzengel URIEL 

 

Ich grüße euch heute an diesem besonderen Tag des 
Vollmondes, zu einer Zeit in der ihr in eurer Kultur, in 
eurem Land das Osterfest feiert. Schaut oh ihr meine 
Geliebten, es ist ein altes, sehr altes Fest. Früher hatte es 
eine tiefere Bedeutung als die, die eure Kirche, eure 
Religion ihm heute beimisst. Es war das Fest der 
Wiederauferstehung, denn die Natur erwacht und es 

erwacht auch immer wieder in jedem Kreislauf des Jahres etwas in euch Menschen. Der 
Kreislauf, die Zyklen eines Jahres, die sich immer wiederholen sind doch in jedem Jahr 
wieder neu. Und weißt du auch warum, oh du Mensch?  
Weil du dich unentwegt veränderst. Das was du im letzten Jahr erlebt hast, was nun zu 
deiner Vergangenheit gehört, ist in diesem Jahr vollkommen anders. Du erlebst das Gleiche 
magst du denken, den Frühling, das Osterfest und doch ist es immer wieder neu.  
 
Ich Uriel, die Kraft des Lebens, der ich bin unendlich tief verbunden mit dem Planet 
dem ihr den Namen Mars gegeben habt. Es ist die Lebenskraft, die wieder neu entfacht 
wird, wenn du bist ein bewusster Mensch, wenn du gehst mit offen Augen, mit offenen 
Ohren mit offenen Sinnen durch dein Leben.  
 
Nun ich weiß sehr wohl, dass im Moment es ist eine schwierige Zeit für euch und die Kräfte 
die im Moment am wirken sind, ich will es einmal nennen die dunklen Kräfte, haben ein 
letztes Aufbäumen, denn sie wollen nicht loslassen ihren Status, sie wollen nicht loslassen 
ihre Macht. Und es mag für dich auch so scheinen als ginge es eher wieder bergab, als 
würden sich die Uhren wieder zurück drehen, aber glaubt mir oh ihr geliebten Menschen, 
dem ist nicht so. Wenn du hättest die Sicht aus der hohen Ebene des Lichtes so wie ich sie 
habe, dann würdest du anders denken.  
 
                                                     Ich Uriel sage euch:  

Verliert nicht die Hoffnung, gebt niemals auf, 
folgt dem Weg eures Lebens, folgt dem was ihr tief in euch spürt. 

 
Und glaube mir, das vor dem du hast die größte Angst in deinem Leben ist oftmals genau 
das wo du hingehen solltest, es ist die Herausforderung, vor der ihr oftmals zurück schreckt. 
Aber im Laufe eines Lebens wird sie dir immer wieder neu begegnen. Magst du auch jetzt in 
diesem Leben, in diesem Moment deines Seins an einem Punkt stehen wo du glaubst:  
‚Ich kann nicht, ich habe Angst, die Herausforderung ist zu groß, ich werde es nicht schaffen, 
ich werde versagen‘.  
 
Glaube mir, du wirst immer wieder aufs Neue diese Herausforderung begegnen, vielleicht in 
einer anderen Form, vielleicht in einer anderen Gestalt, aber sie wird dir immer wieder über 
den Weg laufen, wenn es ist das was sich deine Seele für dieses Leben hat ausgesucht um 
zu wachsten, um zu lernen, um neue Erfahrungen einzusammeln. Und weil ich weiß es ist so 
schwer für euch dies zu verstehen, dieses alte Wissen was wieder zurückkehrt zu integrieren 
in das Neue, ist schon für viele von euch die Aufgabe.  
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Verzage nicht hörst du, gib nicht auf, folge, folge dem was du spürst. Und da im Moment in 
dieser Zeit hier in eurem Land der Frühling heraneilt, die Wachstumsenergie einen 
gewaltigen Schub bekommt, darfst auch du dich daran anbinden. Auch wenn du jetzt bist in 
deinem Zuhause, es dir vielleicht hast gemütlich gemacht in einem warmen Raum, solltest 
du doch so oft es geht hinausgehen, sei es auch nur für eine kurze Zeit, einzutauchen in die 
Lebenskraft der Natur, die sich ausgeruht hat in den Monaten des Winters, die 
augenscheinlich geschlafen hat und doch Kräfte gesammelt hat, um dann wieder in dieser 
Zeit, in der Wiederauferstehungszeit mit neuer Kraft, mit neuem Elan, mit neuer Freude am 
Leben hervorzubrechen.  
 
Das was eure Religionen euch immer wieder vermitteln, entspricht wie ihr alle wisst nicht der 
Wahrheit. Es ist ein alter Glaube aus der alten Zeit, der aber geprägt war von Unterdrückung 
und von dem Machtstreben einiger Wenige, die die Menschheit kontrollieren wollte. Aber die 
neue Zeit glaubt mir oh ihr Menschen, lässt sich nicht zurück drängen, so wie jetzt der 
Frühling. Es mag auch immer mal wieder noch eine kurze Zeit der Kälte heran brechen wo 
ihr glaubt wieder: es ist Stillstand, die Natur muss warten, verharrt in ihrem Wachstum. Aber 
der Frühling lässt sich nicht verdrängen, so wie nach dem Frühling folgt  der Sommer, der 
Herbst und der Winter. Und so wie du siehst in den Zyklen der Zeiten eines Jahres, so siehst 
du auch auf dein Leben: immer der gleiche Kreislauf, wie im Kleinen so im Großen, wie oben 
so unten. Und die Uhren lassen sich nicht zurück drehen, so wie auch die Zeit in der ihr euch 
im Moment befindet, sich nicht wieder zurück drehen lässt, Wachstum wird geschehen, 
Veränderung, Entwicklung.  

 
Und nun stell dir vor, dass du dich befindest in der 
Natur, vielleicht so wie dieses Menschenkind , 
dass ich heute habe hinaus geschickt in den 
Wald., so darfst du dir auch vorstellen, dass du 
dich befindest in einem Wald, in dem die Vögel 
singen, in dem du in der Ferne das Rauschen 
eines Baches hörst, in dem du Ruhe finden 
kannst. Mag es auch im Außen nicht so ruhig sein 
wie es vielleicht ist in einem Raum, in deinem 
Zuhause, so sind doch die Geräusche der Natur 

für alle Menschen heilsam, beruhigend. Gib dir einen kleinen Moment Zeit und auch wenn du 
glaubst du kannst die Dinge nicht sehen und vielleicht auch glaubst, ich kann sie noch nicht 
einmal fühlen, allein dadurch dass du lauschst meinen Worten, allein dadurch dass du es dir 
vorstellst reicht vollkommen aus.  
Stell dir vor du sitzt am Fuße eines Baumes und deine Wirbelsäule schmiegt sich an den 
Baumstamm und glaube mir, diese Übung die ich jetzt mit dir vollziehen möchte, kannst du 
auch in einem Wald ohne meine Stimme zu hören in dieser Form wiederholen.  
 
Stell dir vor du lehnst an einen Baum, deine Füße berühren den Waldboden und du spürst 
Ruhe, Stille, du kannst dich vollkommen an diesen Baumstamm anlehnen. Spüre die Kraft,  
jetzt, die von ihm ausgesandt wird, reine pure Lebenskraft. Und wenn du dich mit einer 
Fichte verbindest, dich an eine Fichte angelehnt hast dann wisse, dass ihre gewaltige 
Wachstumskraft und Energie ganz intensiv verbunden ist mit der marsischen Kraft. Aber du 
kannst dir auch aussuchen einen anderen Baum, wenn du gehst in den Wald.  
 
Vielleicht zieht dich einer ganz besonders an, du nimmst dir eine warme Decke mit, so dass 
du nicht frieren musst und setzt dich einfach auf den Boden. Du kannst deine Beine 
ausstrecken oder sie auch angewinkelt lassen, du bist auf jeden Fall verbunden mit der Erde, 
ganz intensiv spürst du sie und du spürst auch die Kraft des Baumes, an den du dich 
anlehnen darfst.  
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Stell dir vor wie du mit diesem Baum verschmilzt, stell dir einfach vor, dass jetzt in diesem 
Moment feinste Energiefäden von deinem Körper aus Kontakt suchen, kleine Lichtfäden 
schimmernd und glitzernd schlängeln sich aus deinem Körper, aus deinem Energiefeld 
hinaus und suchen Verbindung. Und da es in einem Wald viele Bäume gibt, kleine, noch 
ganz zarte, junge, schon welche die ein paar Jahre älter sind und auch schon Große, die 
schon viele Jahre hinter sich haben, all dies sucht jetzt auch mit dir Kontakt, denn du 
befindest dich in einem gewaltigen Energiefeld des Lebens.  
 
Und wenn du dir die Zeit nimmst, dich wirklich einmal mit einem Baum verbindest, nicht 
indem du hindurch läufst, spazieren gehst oder in etwas sportlicher Form durch den Wald 
schneller läufst. Nun, das mag auch für dich und deinen Körper wohltuend sein, aber sich die 
Zeit nehmen, zur Ruhe kommen hat eine ganz andere Kraft, glaube mir. Und diese feinen 
Energiefäden, die sich jetzt mit all dem verbinden was um dich ist, denn auch die anderen 
Lebensformen, seien es Steine, Mose, Pilze, Flechten. Bäume, verbinden sich jetzt ebenfalls 
über ihre feinsten Lichtfäden mit den Deinen. Und da will ich noch gar nicht einmal von all 
den Tieren sprechen, die ebenfalls mit dir jetzt Kontakt aufnehmen.  
 

Und dann noch all die Naturwesen, die jetzt 
neugierig heran schweben, die schauen aus ihren 
kleinen Höhlen, die sich in deiner unmittelbaren 
Nähe haben niedergelassen, die dich genau 
beobachten, weil sie wissbegierig sind und auch 
neugierig, denn sie sind es nicht mehr gewohnt, 
dass ein Mensch sich niedersetzt mitten im Wald 
auf dem Boden an einen Baum gelehnt, ein Mensch 
der nicht einfach nur hindurch hastet, der sich 
ablenken lässt. Ja, der sich ablenken lässt durch 
seine Gedanken, die in ganz andere Bereiche 
schweifen, der vielleicht auch mit anderen 
Menschen sich redend, unterhaltend durch den 
Wald bewegt.  
 
Du befindest dich nun ganz alleine in einem Wald, 
stell es dir einfach einmal vor, spüre dich hinein, 
auch in das Leben um dich herum, all die Elfen, die 
Pflanzendevas, die Feen, die Kobolde, die Zwerge, 
die Gnome, wie auch immer ihr sie nennt.  
 

Die Anderwelt, die sich zurückgezogen hat von euch Menschen, weil sie so oft schlechte 
Erfahrungen gemacht hat, die aber immer wieder aufs Neue bereit ist auf Menschen mit 
einem offenen Geist, mit einem bewussten Denken sich einzulassen. Spüre den Baum, 
spüre wie du loslässt, wie du dich hingibst, weil du fühlst dass du bist geborgen und 
beschützt.  
 
Und nun stell dir auch vor, dass von den Stellen deines Körpers die den Boden berühren 
feinste Wurzelfäden aus irisierendem Licht wachsen und sich tief mit dem Boden verbinden, 
die hinab wachsen wie Wurzeln einer Pflanze, wie die Wurzeln eines Baumes die auch, 
wenn er beginnt aus einer Samenkapsel sich zu entfalten, fein, unendlich zart mit dem 
Boden sich verbinden. So wächst auch du jetzt tief hinab in die Erde.  
 
Denn ich Uriel, der ich bin die rote Energie der Lebenskraft, will dich jetzt verbinden mit 
deinen Wurzeln, will dich verbinden mit der Erde, auf dass du immer und zu jeder Zeit weißt, 
zu welcher Kraftquelle du zurückkehren kannst, wenn es einmal wieder zu hektisch wird in 
deinem Leben, wenn du spürst dass du Energie verlierst, wenn du dich müde und 
abgeschlagen fühlst, wenn deine Gedanken sich wieder einmal kreisen, wenn du grübelst, 
wenn du Sorgen hast, wenn du dich niedergeschlagen fühlst. Dann verbinde dich mit mir 
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Uriel, der ich hüte das Energiefeld deines Wurzelchakras, deines 1. Energiefeldes, 
Lebenskraft rot wie das Blut das durch deine Adern fließt.  
 
Und die Fäden wachsen gleich Wurzeln tief und tief, immer tiefer hinab in die Erde, bis 
hinunter in den Erdkern, in dem Mittelpunkt der Erde befindet sich heißes, rotes, flüssiges 
Magma, ein Energiepool den du als Mensch dir nicht vorstellen kannst, gewaltig, 
unerschöpflich, eine immer wieder aufs Neue sprudelnde Quelle, die niemals versiegt. Ein 
gewaltiges Energiefeld, das tief unten im Mittepunkt der Erde ruht und du oh du Mensch 
darfst dich nun daran laben. Spüre wie eine heiße Energiewelle dich durchflutet, denn die 
feinen Wurzelfäden nehmen die Energie auf, die jetzt in diesem Moment für dich hier bereit 
liegt, die jetzt in diesem Moment für dich wichtig ist.  
 
Spürst du die Wärme, spürst du wie es dir heiß wird, wie Hitze aufsteigt in dir, es ist pure und 
reine Energie. Vielleicht spürst du wie kraftvoll wie energiegeladen jetzt in deinem Körper es 
sich anfühlt. Und deine Wirbelsäule, die immer noch angelehnt ist an den Baumstamm, fühlt 
sich warm und lebendig an. Die Urkraft allen Lebens, die Basis, ohne diese Kraft kannst du 
als Mensch dein Leben nicht leben, kannst die Dinge die anstehen, die Herausforderungen 
nicht bewältigen. Und jetzt oh du Mensch ist genau die Zeit, wo du anzapfen kannst diese 
Kraft, wo du dir sozusagen einen Vorrat anlegen kannst für das was noch kommen wird, für 
das Jahr was vor dir liegt, für die Aufgaben die du dir vorgenommen hast, für die Visionen 
die du dir gebildet hast, die entstanden sind aus dir. Lebe sie hörst du, glaube nicht es sind 
nur Träume, nimm auf die Kraft die jetzt zu dir kommen will.  
 
So wie ein Baum fest verwurzelt, 
tief verwurzelt mit der 
Lebenskraft und gleichzeitig 
hoch hinaus gewachsen in den 
Himmel, gewachsen zum Licht, 
aber die Grundlage ist immer, 
dass dieser Baum hat große und 
kräftige Wurzeln. So wie auch 
du Wurzeln brauchst, um hier 
als Mensch auf dieser Erde dein 
Licht zu verbreiten.  
Spüre die pulsierende Kraft, wie 
sie aufsteigt, wie sie in deinen 
Körper eindringt und wie dich 
die pulsierende Energie 
durchströmt.  
 
Stell dir vor dass sie eindringt in all deine Zellen, durch deine Fußspitzen fließt sie hinauf 
durch deine beiden Beine in dein 1. großes Energiezentrum in deinem Körper, dein 
Wurzelchakra, was eine direkte und kraftvolle Verbindung hat zu deinen Füßen, denn auf 
deinen Fußsohlen befinden sich ebenfalls Chakren, Energiezentren. Und all das geschieht, 
auch wenn du gar nicht darüber nachdenkst, denn sonst würde es dich nicht mehr geben 
hier als Mensch, denn die Energiezentren, die Chakren erlöschen, wenn die Seele 
beschließt den Körper zu verlassen. Aber wenn du hast eine Bewusstheit zu all dem, erhöhst 
du die Energie und die Kraft, glaube mir.  
 
Die Bewusstheit ist der Schlüssel, denn alles was du tust im Bewusstsein eines anderen 
Denkens, eines höheren Denkens hat eine gewaltige Kraft. Wie du weißt nehmen auch 
unbewusste Menschen Energien, Strömungen auf, aber es bewusst zu tun ist etwas ganz 
anderes, sich bewusst zu verbinden mit dem Erdmittelpunkt, bewusst zuzulassen dass die 
Energien zu dir aufsteigen.  
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Spüre die Hitze, spüre die Energie die sich wellenartig in dir ausbreitet, dich durchflutet. Dein 
ganzes 1. Energiezentrum leuchtet Blutrot, dreht sich spiralförmig in deinem Körper wie eine 
Scheibe, wie die feinen Rillen von euren Musik- und Tonträgern.  
Und ich Uriel, der ich jetzt bin ganz nahe bei dir sorge dafür, dass diese Rillen gereinigt 
werden, ich sorge dafür dass Altes, Verkrustetes, das was nicht mehr zu dir gehört nun von 
dir genommen wird, damit du frei bist für das was zu dir kommen will, damit diese Rillen 
gereinigt sind für die Lebenskraft, die jetzt in dich fließt. Du brauchst nichts zu tun, weil alles 
geschieht jetzt in diesem Moment, gib dich vollkommen hin und lass einfach geschehen. 
 
Spürst du wie du dich weitest, spürst du die Veränderung, spürst du eine neue Kraft, die jetzt 
zu dir will? Mut ist das was in dich einfließt, Mut dein Leben zu leben, Mut für die 
notwendigen Veränderungen, Mut und Kraft für das Leben.  
Ich weiß dass viele von euch denken: „Das habe ich doch alles schon einmal gehört, das ist 
mir doch gar nicht fremd.“ 
 
Aber weißt du oh du Mensch, der du jetzt in diesem Moment meine Stimme vernimmst, 
meine Energie um dich spürst, ihr Menschen vergesst so schnell. Du nimmst etwas auf, du 
findest es wunderbar und vielleicht wiederholst du es auch noch einige Male, aber die Zeit in 
der ihr im Moment lebt ist eine sehr schnelle Zeit, Unmengen von Informationen fließen 
jeden Tag zu dir und du kommst gar nicht hinterher, all dies zu verarbeiten. Und es sind nicht 
nur die Informationen die zu dir fließen, auch alles was es zu bewältigen gibt im Laufe eines 
einzigen Tages, unentwegt bist du mit deinen Gedanken woanders, bist  beschäftigt, bist 
auch oft noch zusätzlich deiner Zeit voraus, denkst in die Zukunft und beschäftigst dich noch 
mit Dingen die in der Vergangenheit geschehen waren. Und dann kommt noch die 
Gegenwart, das alltägliche Tun hinzu und allzu schnell hast du wieder vergessen das was 
wir dir vermittelt haben, all das hat nur ein Ziel, dir Hilfe zu geben in deinem Leben.  
 
Es ist eine Möglichkeit und es gibt viele Möglichkeiten wie du weißt,  wie du dir in dieser Zeit 
eine Nische schaffen kannst. Du musst es nicht jeden Tag tun, das will ich gar nicht von dir 
verlangen, aber ab und zu sollte es doch möglich sein, dich heraus zu nehmen. Und glaube 
nicht du hast keine Zeit dafür, du hast immer die Wahl dir die Zeit zu nehmen die du 
brauchst.  

 
Und glaube mir, gerade in der Zeit 
in der du glaubst es ist nicht 
möglich, ich habe zu viel zu 
erledigen, gerade dann wäre es 
ganz besonders wichtig. Denn wie 
willst du dein Leben bewältigen, 
mit all den Herausforderungen, mit 
all den Aufgaben, wenn du dir 
nicht immer wieder holst Kraft. 
Und das ist eine der 
Möglichkeiten, dich jetzt in dieser 
Zeit wo die Natur erwacht, wo die 
unbändige Lebenskraft aus der 
Tiefe der Erde empor strömt, alles 
will wachsen, alles will hinaus ins 
Leben, ins Licht, schließe dich 

dem an, verbinde dich mit dieser Kraft und du wirst spüren wie sich deine Zellen erneuern.  
Immer wieder aufs Neue regenerierst du dich, darf Altes, Verbrauchtes von dir abfließen und 
Neues darf wieder wachsen so wie jetzt, wo sich alles in dir erholt hat, regeneriert, erneuert. 
Die Lebenskraft hat dich durchströmt, alle deine Organe, all deine Zellen haben sie 
aufgenommen.  
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Und dein Körper, dein Energiefeld hat sich weit, weit ausgedehnt, über den Raum hinaus 
den du eingenommen hast, weit hinauf, hat sich verbunden mit unendlich vielen 
Energiefeldern. Glaube mir, es würde deinen menschlichen Verstand wahrlich überfordern, 
wenn ich dir jetzt mitteilen würde mit was du dich allem verbunden hast, hinauf in die 
Universen, tief hinab zur Erde, mit allen Energieformen, die mit dir jetzt in Kontakt treten 
wollten, seien es die Sichtbaren und auch die Unsichtbaren für dich.  
 
Und nun, da du alles aufgenommen hast was jetzt für dich wichtig war, ziehen sich die feinen 
Lichtwurzeln wieder zurück, wachsen durch die Erdschichten wieder zurück, bis sie 
erreichen deinen Körper. Und auch die Ausdehnung deines Körpers, deines Energiefeldes 
beginnt wieder langsam sich zurückzuziehen, bis alles wieder ist bei dir. Und die Lichtfäden, 
die Verbindung aufgenommen haben, die Kontakt hergestellt haben mit dem was dich 
umgibt in deiner unmittelbaren Nähe, beginnen auch wieder zurückzufließen in deinen 
Körper. Du spürst dich wieder anlehnend an deinen Baum und hast auch jetzt mit diesem 
Baum einen regen Informationsaustausch hinter dich gebracht. Mag sein dass du jetzt 
glaubst du hast nichts davon mitbekommen, aber es ist alles geschehen, vertraue mir.  
 
Ich Uriel verspreche dir, alles aber auch alles ist geschehen, was genau jetzt in diesem 
Moment für dich hier bereit lag, was für dich wichtig war, ich Uriel habe dafür gesorgt dass 
alles geschehen ist. Auch wenn dein menschlicher Geist dies oft nicht versteht, gibt es doch 
in dir etwas,  was genau weiß dass dem so ist. Denn sonst würdest du dir gar nicht die Zeit 
nehmen meine Botschaft zu vernehmen, würdest dir nicht die Zeit und die Ruhe gönnen, aus 
deinem Alltag heraus treten und dir die Zeit nehmen, dich mit mir und der Lebenskraft zu 
verbinden. Bleibe noch eine kleine Weile in der Ruhe, in der Stille, bleibe bei dir und lass dir 
Zeit, lass dir wirklich Zeit wieder zurück zu gehen in dein Leben. Und achte einmal darauf 
wenn du zurück gehst in die Beschäftigungen, in dein Tagwerk, wenn du zurückkehrst wie 
sehr sich doch hat dein Blick verändert, wie du Dinge anders wahrnimmst, anders aufnimmst 
und wie du dich plötzlich selber dabei ertappst, wie du anders reagierst, wie kraftvoll und 
gleichzeitig auch wie gelassen du doch bist mit dem was auf dich zukommt, mit dem was zu 
dir kommt, mit dem was dich immer wieder beschäftigt.  
 
Packe die Dinge an oh du Mensch, stelle dich ihnen und erledige sie, denn das was wirklich 
wichtig ist und mag es dir auch noch so unangenehm erscheinen, wird immer wieder aus 
Neue zu dir kommen, vielleicht in einer andere Form, aber es wird kommen. Und wenn 
etwas ganz besonders wichtig ist hört es nicht auf zu drängen, so lange bis es dir 
unangenehm wird. Aber du musst nicht warten bis es dir unangenehm wird, du kannst es 
auch schon zuvor erkennen und tun. Du musst nicht warten bis es schmerzt, womöglich bis 
etwas in deinem Leben geschieht wo du wieder einmal sagst: „Warum geschieht immer mir 
so etwas?“ 
 
Denn tief in dir weißt du ganz genau, du hast es schon lange zuvor gespürt, aber 
wieder einmal verdrängt. Jetzt ist die Zeit, nutze die Energien die jetzt um dich sind 
und tue es hörst du, gehe ins Handeln und Tun, lass deine Visionen, deine Träume 
Wirklichkeit werden.  
 
Ich Uriel gebe meine Segen hinzu, aus der hohen Ebene des Lichtes bin ich herab 
gestiegen um dir bei deinem Menschsein Hilfe und Unterstützung zu sein. Nimm den 
Segen des Lichtes zu dir oh du geliebtes Licht, nimm ihn zu dir oh du geliebter 
Mensch, auf dass dein Sein, dein Leben glücklich und friedvoll sein mag.  
 
Denn wisse, du darfst glücklich sein, du hast es dir verdient, erlaube es auch dir 
selbst, Freude, Liebe und Glück zu erfahren in deinem Leben. Und wie immer ist es 
eine Sache der inneren Einstellung und das was du aussendest glaube mir, das kehrt 
auch zu dir zurück. Verändere deine Wahrnehmung oh du Mensch und du veränderst 
die Leben.  
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Ich segne dich und ich danke dir, ich Uriel der ich bin der Hüter deiner Lebenskraft.  

 
Verabschiede dich aber auch von deinem Baum, verabschiede dich von dem Ort an dem du 
dich niedergelassen hast und bedanke dich oh du Mensch, bedanke dich bei Mutter Erde, 
bei Mutter Natur für das was sie dir geschenkt hat heute.  
 
Gehe oh du geliebtes Licht, gehe und bereichere dich und dein Leben mit dem, was du 
aufgenommen hast - in dir wird sich vieles in der nächsten Zeit verändern.  
 

         Om Sai Ram, mögen alle Wesen in allen Welten glücklich sein.  
 
 

 


